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AG Digitales

Neue Frequenzvergabe ist ein
Meilenstein für bessere
Mobilfunkversorgung
Jens Zimmermann, digitalpolitischer Sprecher;
Johannes Schätzl, stellvertretender digitalpolitischer Sprecher:

Die  Bundesnetzagentur  hat  heute  einen  Entwurf  zur  Entscheidung  der
anstehenden Frequenzvergabe vorgelegt. Damit werden wichtige Grundlagen
für eine bessere flächendeckende Mobilfunkversorgung gelegt.

„Der  heute  vorgelegte  Entwurf  der  Entscheidung  zur  Frequenzvergabe  ist  ein
Meilenstein  für  die  Mobilfunkversorgung  in  Deutschland.  Statt  einer  Versteigerung
werden  die  Mobilfunkbetreiber  über  Auflagen  verpflichtet,  bis  zum  01.01.2029
insgesamt 99,5 Prozent der Fläche mit Mobilfunk zu versorgen. Damit setzen wir auf
Investitionen durch den Markt.

Durch  diese  entscheidende  Weichenstellung  werden  wir  in  wenigen  Jahren  keine
Funklöcher  mehr  sehen.  Die  Ziele  des  Koalitionsvertrages  können  dadurch  erfüllt
werden. Das Anliegen der SPD und der gesamten Koalition war es immer, auch für den
ländlichen Raum eine gute Mobilfunkversorgung zur Verfügung zu stellen. Genau das
wird jetzt umgesetzt. Jahrelang wurde versucht, mit vielen Fördermitteln kleinteilig zu
agieren. Das ändern wir nun. Die Ergebnisse der heutigen Entscheidung werden für die
Bürgerinnen und Bürger schnell spürbar sein. An allen offenen Detailfragen werden wir
uns weiterhin beteiligen.  Auch für  den vierten Marktteilnehmer hat man eine gute
Möglichkeit gefunden. Wir befürworten ausdrücklich eine Marktlösung für 1&1.“
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